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Protokoll der 127. ordentlichen GV des Quartiervereins Oberstrass

vom Donnerstag, 16. Mai 2024

Anwesende: Total ca. 45 Personen

Vorstand: Der Vorstand ist beinahe vollständig anwesend.

Entschuldigte Vorstand: Martin Jaekel und Mark Akermann

Mitglieder: C.Fueter, R. Derrer Balladore, K. Meili, L. Borer, A. Brühwiler, M.&

E. Möhr, A. Aeschlimann; I. Köppel, A. Gentsch, M. Diggelmann, P. Neumann,

U. Kolar, M.-L. Melchior, Jan Jaeger

Begrüssung durch die Präsidentin

Die Präsidentin begrüsst die Anwesenden.

Die Einladung zur GV wurde den Mitgliedern schriftlich zugestellt und publiziert. Vor der Ver­

sammlung gingen keine Anträge ein. Die Traktandenliste wurde nicht beanstandet.

Stimmenzähler: Malik Mantel wird durch Händemehr ins Amt des Stimmenzählers für die GV

gewählt.

1. Protokoll der 126. GV vom
9. Mai 2023

Das Protokoll der GV vom
9. Mai 2023 (Vereinsjahr 2022) liegt in gedruckter Form auf. Das

Protokoll wird jeweils auf der Webseite www.qvo.ch aufgeschaltet und kann dort eingesehen

werden. Es wird durch Händemehr einstimmig genehmigt.

2. Jahresbericht der Präsidentin mit Ausblick

2.1 Einleitung

Die Präsidentin verweist auf den Jahresbericht 2023, welcher in gedruckter Form im GV­

Heftlein aufliegt.

Unser Vorstand umfasste im Jahr 2023 neun Mitglieder.

Die Präsidentin dankt den Mitgliedern des Vorstandes und beschreibt ihn als grossartiges,

kreatives und zupackendes Team mit vielen neuen Ideen. Ganz herzlichen Dank spricht sie

der großartigen Vorstands- und Zusammenarbeit aus. Spezieller Dank geht an die Protokoll­

Schreiberin.

Der Jahresrückblick wird eingeleitet durch drei Aspekte, welche die Präsidentin während ih­

rer ersten Amtsperiode besonders beeindruckt, gefreut und überrascht haben:

-
Zeitlicher Aufwand

o
Gestartet hat das Vereinsjahr mit ein paar

Anlässen und Anliegen, welche ein

schnelles Handeln erforderten. Als Präsidentin steht man
zeitmässig und haupt-
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verantwortlich gleich mittendrin, zeitgleich sollte man sich in die verschiedenen

Dossiers einarbeiten.

o
Die Menge an Telefonaten, Mails, Kommunikation mit Behörden und Anfragen von

Mitgliedern sind nicht zu unterschätzen.

Position des avo im Stadtgefüge

o
Spannend wie herausfordernd sind die Treffen und der Austausch mit Politikern

und Präsidiumsmitgliedern anderer Vereine.

o
Quartiervereine sind ein wichtiges Bindeglied zwischen Bevölkerung und Behör­

den. Als Quartierverein können wir uns Gehör verschaffen. Dessen sind sich viele

nur wenig bewusst. Als QVO werden wir Augen und Ohren weiterhin offenhalten.

Freude an der Kollegialität

o
Dank meines kreativen und innovativen Teams steht nicht nur immer die Erledi­

gung der Traktanden im Vordergrund, sondern auch der Spass an der Materie.

Der Vorstand versucht, unsere Projekte stetig weiterzutreiben und zu optimieren.

o
Der Kontakt mit der Bevölkerung: nicht selten entstehen interessante spontane

Gespräche unterwegs im Quartier. Das geniesse ich sehr und hilft mir und dem

Vorstand, unsere Aufgaben positiv umzusetzen.

Summa summarum: ein eindrucksvolles erstes Jahr, in welchem die Präsidentin und der

Vorstand sehr vieles für die Zukunft mitnehmen.

2.2 Zum Jahresrückblick (untermalt mit Fotos, in Ich-Form der Präsidentin)

Ostereier Malen

Gross leuchten jeweils die Kinderaugen, wenn sie die Ostereier bemalen und dekorieren dür­

fen. Der Bastelmorgen am letzten Wochenende vor Ostern steht für diesen Anlass die Rös­

lischüür bereit. Organisiert wird das Basteln vom QuartieNerein Unterstrass. Wir unterstützen

sie bei der Durchführung.

Generalversammlung

An der Generalversammlung 2023 hat sich unsere langjährige Präsidentin Bettina Uhlmann

vom QVO verabschiedet. Weitere Details entnehmen Sie bitte dem Protokoll der GV 2023,

welches verdankenswerterweise jeweils von Domenica Brütsch geschrieben wird.

Oberstrass Määrt 2023

Am Samstag, 15. Juni 2023 hat auf Rigiplatz in gewohnt gutgelaunter Manier der Oberstrass

Määrt stattgefunden.

Bei schönstem Wetter sind mehrere hundert Personen durch die Stände geschlendert. Rück­

wirkend
-

und das darf man nicht laut sagen -
hat uns das heisse Wetter fast einen Strick

durch die Rechnung gemacht: am Nachmittag ist die Besucherzahl der Hitze wegen rückläufig

gewesen, weswegen wir uns entschlossen haben, 2024 den Määrt etwas früher zu beenden.

«Oberstrass Schreibt» 2023

Eines der neueren Formate des QVO kann noch etwas Werbung gebrauchen. Die Idee der

Schreibnächte habe ich mit meiner Schreibpartnerin Marianne Erne bereits früher entwickelt

und für den QuartieNerein angepasst. Der Anlass, welcher jeweils bei Vollmond stattfindet,

soll die Zusammenarbeit von
Universität und QVO unterstreichen. Er wird in Uniräumen

Ill _
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durchgeführt, welche nicht allgemein öffentlich zugänglich sind und uns dafür zur Verfügung

gestellt werden. Geschrieben wird unter der Anleitung von Marianne Erne und mir ab 20 Uhr

bis O 1. 00 Uhr. Die Themen sind frei wählbar. Die angebotenen Textübungen sind freiwillig. Für

«Oberstrass Schreibt» braucht man keine Schreiberfahrung. Die nächste findet am
15. No­

vember 2024 statt.

Scientifica 2023

Zürichs Universitäten, Uni und ETH, sind sehr wichtige und interessante Institutionen in un­

serm Quartier. Sie haben Oberstrass seit je geprägt. Der Quartierverein präsentiert sich denn

jeweils auch gerne an den Wissenschaftstagen Scientifica der beiden Hochschulen mit einem

Stand, zusammen mit dem Quartierverein Fluntern am ersten Septemberwochenende mit

Getränken, Kuchen und Zuckerwatte. 2023 wurde auf der Polyterrasse ein wunderbares Zelt

für uns aufgestellt, wo wir Quartiervereine auf uns aufmerksam machen konnten. Eine schöne

Idee, mit der Bevölkerung ins Gespräch zu kommen.

Die nächste Scientifica findet anfangs September 2025 statt.

Informationsveranstaltung Campus /rehei

Am Standort /rehei der Universität Zürich steht in den kommenden 25 Jahren eine grundlegen­

de Modernisierung an. Der Campus wird erneuert, verdichtet und ausgebaut. Die Nutzfläche

soll sich dabei in etwa verdoppeln. Am Dienstag, 28. September 2023 hat die Uni die Sieger

des Architektur-wettbewerbs der breiten Öffentlichkeit vorgestellt. Einerseits hat die Jury sich

zu den besten Projekten geäussert und ihre Überlegungen erläutert. Andererseits standen die

Architekten dem Publikum Red und Antwort. Informationen über den Bau finden Sie unter

blt¡:;_s:llwww.stadtuniversitaet.uzh.ch/de/baJJJf_Qrb.a__benlirchellmittelportaluzh.htmt

Gemäss aktuellen Plänen soll der Bau 2029 beginnen und 2035 fertiggestellt sein
....

Wiedereröffnung Altherr-Terrasse I neues Pumpwerk Stickhof

Viele Jahre hat sich der Quartierverein Oberstrass für die Altherrterrasse eingesetzt und dafür

gekämpft, dass sie sich in einer optisch ansprechenderen Form präsentiert. Das Resultat lässt

sich blicken
-

und entspricht in etwa den Vorschlägen des QVO von anno dazumal! Wir hoffen,

dass dieser wunderbar neu gestaltete Platz mit seinen Grillstellen und dem Spielplatz lange so

schön erhalten bleibt.

Den Eröffnungsanlass vom 30. 09. 2023 haben wir zusammen mit Grün Stadt Zürich und der

Wasserversorgung Zürich geplant. Er ist rege besucht worden.

Räbeliechtli-Umzug 2023

Im November kann es sehr kalt und nass sein. Mit kleinen Kindern im Dunkeln durch die Stras­

sen zu ziehen, ist dann nicht angenehm. Darum hoffe ich immer auf einen warmen und trocke­

nen Novemberstart. 2023 hatten wir wieder einmal Glück! So haben denn auch viele Kinder

mit ihren Eltern teilgenommen. Auch am Räbeschnitzen, welches wir jeweils am Mittwoch vor

dem Umzug für alle Interessierten anbieten, sind rund 75 Räben liebevoll von Kindern mit ihren

Eltern oder Grosseltern geschnitzt worden.

Weihnachtstanne auf dem Rigiplatz

Der Weihnachtsbaum auf dem Rigiplatz ist im letzten Jahr schon sehr früh aufgestellt worden.

Die Quartiervereine der Stadt Zürich bekommen jeweils von Grün Stadt Zürich einen Baum

angeliefert. Der Quartierverein schmückt diesen dann mit recht grassem Aufwand. Die Kugeln

und Lichter werden während eines ganzen Arbeitstages mit Hilfe eines Krans am Baum befes­

tigt. 2 fleissige «Vorweihnachtsmänner» hängen rund 200 Kugeln und 500 Lämpli an den
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Baum. Seit 2022 leuchten auf dem Rigiplatz Solarlichter. Die Jahreszeit gilt zwar nicht als sehr

sonnenintensiv, weswegen die Solarlichter auch ein Wagnis sind. Ein Versuch ist's alleweil

wert gewesen. Wir geben den Lichtern einen weiteren. Notfalls werden wir einen weiteren Ein­

satzbereich für die Lichter suchen oder sie wieder am Strom anhängen.

Glühwein Apéro

Glühwein-Ausschank gehört in Zürich fast so zur Vorweihnachtszeit wie das Guetsli-Backen,

neu auch bei uns. Mitte Dezember schenken wir während ein paar Stunden Glühwein und

Punsch auf dem Rigiplatz aus, neben dem grossen Weihnachtsbaum und dem Christbaum­

verkäufer, was von der Bevölkerung geschätzt wird. Es gibt das warme Getränk mit und ohne

Alkohol. Die horrenden Preise anderswo dafür kümmern uns nicht. Bei uns zählt das Gespräch

mit der Bevölkerung, weswegen wir für den Ausschank nichts verrechnen.

Dieser Anlass ist unser neustes «Baby» und macht unserm Vorstand grossen Spass!

Plattformen Kreis 6

Zusammen mit dem Quartierverein Unterstrass organisiert der QVO zwei sogenannte Vernet­

zungs-Plattformen im Kreis 6, die «Delegiertenkonferenz Kreis 6» sowie das «Verkehrsforum

Kreis 6».

Sie finden je zweimal pro Jahr statt, so auch 2023. An der Delegiertenkonferenz Kreis 6 tau­

schen sich die Vereine und Gruppierungen aus dem Kreis 6 aus und können ihre Anliegen vor­

bringen. 2023 haben die beiden Delegiertenkonferenzen im GZ Buchegg sowie in der Rös­

lischüür stattgefunden.

Im Verkehrsforum Kreis 6 diskutiert man die unterschiedlichen Verkehrsfragen im Quartier. Es

wird von allen politischen Parteien sowie den verschiedenen Gruppierungen mit Verkehrsan­

liegen genutzt. 2023 ist das Thema der Velovorzugsroute auch mit der Öffentlichkeit diskutiert

worden, weil diese den Kreis 6 direkt betrifft. Neuerdings stellt der QVO den Präsidenten des

Verkehrsforums, unser Vorstandsmitglied Martin Jaekel.

Der Jahresbericht wird durch Händemehr abgenommen.

3. Wahlen

3.1 Gedenk-Minute für Barbara Vögele (Quästorin im Amt gestorben am
29.01.2024)

3.2 Vorstandsmitglieder

1) Neue Vorstandsmitglieder: zur Wahl stellt sich auf: Jan Jaeger (Quästor). Er wird in Ab­

wesenheit einstimmig gewählt.

2) Bestehender Vorstand: Die Mitglieder des Vorstandes stellen sich alle zur
Wiederwahl.

Der Vorstand wird in globo durch Händemehr neu gewählt bzw. im Amt bestätigt.

Neu besteht der Vorstand aus:

•
Martin Jaekel

•
Mark Akermann

• Domenica Brütsch

•
Barbara Demetz

•
Claudia Frey

• Andrea lten

� 111111�1�--------------------------------------------
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• Devon Wemyss

• Malik Mantel

• Jan Jaeger

3.3 Wahl der Präsidentin

Claudia Frey stellt sich zur Wiederwahl als Präsidentin. Sie wird einstimmig gewählt.

3.4 Rechnungsrevisoren

Der bisherigen Revisoren Therese Burckhardt (seit 2015) und Marcel Roth (seit 2013) wer­

den ihr Amt niederlegen. Beiden ehemaligen Revisoren wird für ihre jahrelange Treue, Ge­

wissenhaftigkeit und Einsatz mit Blumen, Wein und einem Geschenkgutschein gedankt.

Die Präsidentin erörtert kurz den Vorschlag der Stadt in QVO nur noch professionelle Treu­

händer einzusetzen und keine Bargeldkassen mehr zuzulassen. Dieses Thema ist aber noch

nicht abschliessend geklärt, daher wird der QVO neue Revisoren zur Wahl aufbieten.

Es stellen sich neu zur Wahl: Carl-Theodor Heldman und Peter Grübel. Beide stellen sich

persönlich vor und erörtern ihren Hintergrund und Bezug zu Oberstrass.

Carl-Theodor Heldman und Peter Grübel werden beide einstimmig gewählt.

3.4 Austritte (ehern. Vorstandsmitglied)

Austritte: Keine.

Verstorben: Barbara Vögele-Brühwiler (Quästorin im Amt)

4. Jahresrechnung 2023 und Bericht der Revisoren

4.1 Vorlage und Bericht des Quästors

Der neue Quästor, Jan Jäger, hat die Jahresrechnung von der verstorbenen Quästorin Bar­

bara Vögele übernommen und (obwohl noch nicht von der GV gewählt) vorbereitet. Um den

vorliegenden Jahresabschluss zu erstellen, wurde voller Einsatz benötigt, inkl. Übernahme

der Daten und Konten und Implementation einer neuen Software. Der Quästor erläutert die

Situation per
Videobotschaft.

Der Jahresabschluss liegt gedruckt auf. Die Erfolgsrechnung zeigt einen Totalaufwand für

das Jahr 2023 in Höhe von
Fr. 41356.93 und einen Ertrag von Fr47647.92; womit ein Über­

schuss von
Fr. 6'290.99 resultierte.

4.2 Bericht der Revisoren

Der Revisor Marcel Roth verliest den Revisoren-Bericht und unterstreicht, wie bravourös J.

Jaeger die Buchhaltung von
B. Vögele übernommen wurde. Einige Unklarheiten, die den

Revisoren aufgefallen sind, konnten schnell korrigiert werden und die Arbeit des neuen

Quästors wird gedankt. Der Revisoren haben die Rechnung am
8. April 2023 geprüft. Ge­

mäss dem Revisionsbericht ist die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt und entspricht Ge­

setz und Statuten. Die Buchungen stimmen mit den Belegen überein und das Vermögen ist

durch entsprechende Belege ausgewiesen. Aufgrund des resultierenden Profits wird der

Vorstand angehalten in Zukunft besser zu budgetieren und sich auch mal etwas zu leisten.

Die Präsidentin erwähnt, dass bereits einiges angedacht sei und man das Geld der Bevölke­

rung zugutekommen lassen wolle.

AIie, die Gutheissung der Rechnung, die Gutheissung des Revisorenberichts und die Ertei­

lung der Décharge erfolgt einzeln und einstimmig durch Händemehr.

··-----------------
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4.3 Budget 2024

Das Budget 2024 (informativ) wird kurz erläutert: Es soll sich auf Vorjahresniveau (ca.

51000.- Aufwand und Ertrag) befinden, da keine signifikanten Budgetpostenveränderungen

vorgesehen sind. Dies wird einstimmig angenommen.

Aufgrund der Finanzlage sollen die Mitgliederbeiträge unverändert bleiben:

• Einzelpersonen Fr. 30.--

•
Rentnerinnen und Rentner Fr. 20.--

• Familien Fr. 50.--

• Firmen und Institutionen Fr. 100.--

Die Anwesenden stimmen dem Antrag auf unveränderte Mitgliederbeiträge einstimmig zu.

5. Aussprache über Quartierfragen

-
ehemaliges CreditSuisse-Gebäude am Rigiplatz: Wird als Bürogebäude genutzt werden.

Keine genaueren Angaben

-
Stolzehüsli: Kaffeebetrieb ab September 2024, Ideen sind willkommen. Mehr Infos unter

www.stolze-huesli.ch

-
Begegnungszone Ottiker-/Herrenbergstrasse: Mehr Bäume für besseres Stadtklima, Abbau

von Parkplätzen

-
Migres Rigiblick: Geschlossen von 30.6-14.8 wegen Umbaus

-
Alterszentrum beim lrchel: AIie Bewohner sind in die Wohnungen/Zimmer eingezogen. Im

alten Pflegeheim wird eine Notunterkunft für Familien eingerichtet. Eine Resonanzgruppe

und ein offenes Kaffee unterstützen die Kommunikation zwischen Bevölkerung und Bewoh­

nern.

-
Bancomat/Postomat: Seit Schliessung der CreditSuisse und Verlegung der Post gibt es

keinen Bancomat mehr im Quartier. Würde Umbau von Migres eine neue Chance bieten, da

Post bereits abgelehnt hat.

-
Beleuchtung Pausenplatz Scherr: In der Nacht ist Beleuchtung manchmal an, manchmal

nicht. Dann ist
es sehr düster. Es wäre wünschenswert, wenn die Beleuchtung verbessert

würde/ gewährleistet wäre.

-
Frage zu Kirchengeläut: woher kommt die schöne Melodie? Pfarrer Frei klärt auf, dass es

sich um die russisch-orthodoxe Kirche handelt.

6. Anträge und Verschiedenes

Dank aus der Bevölkerung an den Vorstand für ihren Einsatz.

-
Aufruf der Präsidentin für Mithilfe an der 1. August Feier (zusammen mit Quartierver­

ein Unterstrass).

-
Aufruf der Präsidentin zur Mithilfe am «Atelierkultour Kreis 6», am 31. August/1. Sep­

tember 2024 (zusammen mit Quartierverein Unterstrass).

-
Quartierrundgang am

4. Juli 18-20 Uhr mit Karin Beck über «Geschichten und Ge­

schichte über Freizeitbeschäftigungen im Quartier».

___
I

_
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7. Vortrag

Oliver Fueter, Moderator bei der Sendung «Espresso» bei SRF, ist in Oberstrass aufge­

wachsen und wohnt noch immer da. Er erzählt aus dem Leben eines Sprechers, Journa­

listen und Projektleiters beim Schweizer Radio und Fernsehen.

Die GV klingt aus. Ende des offiziellen Teils: 21:10 Uhr.

Zürich, 16. Mai 2024

Domenica Brütsch

Protokollführerin

�"=---7
Claudia Frey

Präsidentin

11111

_


